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GroßherzoglLch Badisches

A u z e i g e - B l a n
für den

Dretsam Kreis .

Nro. 56 Mittwoch den 14 Juli 1819.
M tt T r o 8 b e r » o q I i ch Badischem gnädigsten Pkt » tltgto .

Bekanntmachung .
(Dir Etnfangung de » RaudmörorrS Peier Wagner » , vulgo Regelt Pt »

ter , betreffend .) '

Ä . D . Nro . 12858 . Nach einem Berichte des Amtes St Blasien vom 29 . v. M . wurde
der u .ikerm 25 . Ium d. sul , Nco 11744 . im hiesigen Anzeigedlakt ausgeschriebene Vaga «
bund vcler Wagner » vulxa R " tt Peter , am 28 . ) uni d. I in St . Blasien eingesangen ,
« eiche» y,emik r»r allgemeinen Nachricht bekannt gemacht wird . Freiburg den 9 . Juli 1819 ,

G . B . Dreilamkreis Direktorium .
2 A d.

Du

Bekanntmachungen .
Durch dew T ^d des «aiholiichen P arrer »

Dboo ? u Weingarten , Amts Durlach » ist diese
§ dis 600 ». jährlich ertragende Pfarrei in Er »
ledigung gekommen. D » Comperenlen um solche
hadca sich vvrichrrfrmäüig beim Murg und Psinj
Kreis « Direktorium binnen 6 Wochen ;» melden.

Durch höchst Uebertraqung der Pfarrei Scho ,
nach an "en P arrer Zdlestio Fehrendach ist die
den Cs - eurSgeieren unterliegende Prarrel Roggen
schmiel , Amis Wi 'dsdul im Drrlfamkrrise , er»
ltvigt . D >r C ' npekenken um dies« im Ertrage
aus etwa 700 st an Geld , Raruraiien rc . om.
« ende Pfarrei yaven sich nachPorschrist tm 'Rqgs -
Blatt vom Jahr 1810. Nro . tasdesonvereÄrt .
4- i« beuehmeo . s

Der vakante evangelisch » lutherische Schul »,
dienst ;u Böl,lagen »m Drersam » Krtije «st dem
bisherigen SchullehrerIoban - Iakod Tr - fzer von
Bromb ch üb «nra, >rn , und dadurch der evangr«
lisch « lutherische Schuidlenstju Brömdach , Deka ^
Na SLörrach im Drersam . Kreise , wir einer Com»
chtlc . . von 19ist - erledlgk worden . Die C miete « »
tra um biksk Slelle baden sich diunea 4 Wochkst

K. D .
^ e ._

Bob .

bei der oderstra evangelischen Kirchenbehörde ja
melden.

Der fürstlich Fürsienbergischra Präsentations -
Urkunde für den Schulkandidalen Konrad Müller
von Schenkeozellaut den Schuldienst bei der Halb ».
mÄl sti die landesherrliche Genehmigung errhetlt
worden .

Durch da» Ableben d' s Schullehrers Koch
Malsch , Amt» Ettlingen , ist di« zweyte Lhrftells
in Mal -ch mit emem Einkommen von jährliche «
400 ß. erledigt ; bre Supplikaoken um diese krbr »

'

stelle haben sich daher vorfchristmäSig bev dem
Murg .» und Pfiilj Krei» - Diceckorlum zu melde«»

Nach erstandener Prüfung ist dem Carl Wil »
Helm B ötv von Aiddruk dir L 'ccn, a >S Wu,d »
Ar ^ und GeburkSbeifer Her Klaffe mit dem Pr ^ «
dlkät » quldefähtgt " ertheill worden .

Der vakant« evangri . lutherische Schuldienst z«
Zterolshofen im Kinjgkrels . Dekanate * "rmvi »
sctofsheim, «st dem Schulkaud,darin Cvristiaa
F eck übertragen worden.

Der durch deu Tod de» Lehrer» Oster erledig»
te Schn ' « und MeßneedienA -uObergrombach ist
dem dlSdillsr » Schullebrir Laug zu Obrrwti «



- c
am Eichelbttg übertrage », morden . DicCompe .
tklttcn um diese Schulstelle , welche I58fl . 4tnträgt ,
lvben '

fich nach Vorschrift de» dem Murg . und
PftnzkreiS zu melden.

Zu dem durch unbedingte Reffguatlon vaeau »
t« katholische Schuldienst zu Borthol , 2ten Lanv-«
Amts Werlheim , hat der dortige Schulverwal »
ler Franz Seemast die FürstltchLöwrnstein « Wert ,
heim » Freubenbrrgtsche Präsentation , und diese
diriStaalszenehmiguag erhallen .

Die Fürstlich FürstrnbergischcPrä 'intatton d«S
Schulkandidaten Anton Munk von Ippingen zum
Schul » und Mrstnerdieost in Honstctten , Amt -
Engen , hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Durch die Beförderung de- Pfarrers Wollbach
- u Malsch , Amts Wisloch , aus die durch Re .
stgnation erledigte Pfarrei Büchenau , im Murg ,
und Pfwzkrerse, ist erster« Pfarrstelle erledigt wer ,
den ; die Comvetenten um solche , welche zwischen
6 « . 700 st . erträgt , und die Filiale Maischenderg
und Retligheim mit zu besorgen hak , haben sich
vorschristmasig au das Nekarkreisdircctorlum zu
wenden.

Durch den Tod des Schullehrers Schaub ist
der Schuldienst zu Berolsau , im Am « Baden »
mit dem gcwöhnlichru Einkommen eines Fiital .
Schuldienstes erlediget worden. Di « Cvmpeten »
ten haben fich vorschrtftmäfig bet dem Direclvrt »
um des Murg » nab PfinztrelseS zu melde« .- »

Durch die Beförderung desLebters Slrgmeier
zur Scholsteüe io Oderbühlrrthal ist der kakholi .
sche Schul , uud Meßoerdienst zu Eichtersheim ,
Amts Wisloch , mit einem Einkommen von jähr¬
lich ISO st. erledigs . Dir Comperrntra um d ' rftl »
de baden sich an dt« Grundherrichaft v. Gcmia »
gen als de» Patroa -vorschristmäfig zu « enden.

Der katholische Schulpräparagd Joseph « ra »

Jer vvu Zozzeveg , Amis Steckach , ist nach er»
audruer Prüfung unter dir Zahl der Schulkau -

bidatru ausgenommen worden .

Untergertchtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schulden liquidatiooro .
Audurch « erden alle diejenigev, »veiche an

folgende Personen etwas zu fordern Haben , u».
Ar dem Präjudiz , pan der vorhandene« Masse

686 ) -
sonst mit ihren Forderungen ausgtschlosscn zu
werden , zur Liquidirung derselbe » vorgeladen :

Aus dem Bezirksamle Bert fa ch
( 1) Joseph Ehret von ALkacren auf Mon »

tag den 9 . August vor dem Dheilungs -Commts .
sartat im Mohrenwirthstzause dahier .

Aus dem Bezirksamte Säcklngen
Joseph Trönklr von Hcnnematt , Bog »

tri Rickeubach, auf Montag den 26 . Juli
vor dem TheilungsCommrssariat im Rößle zu
Rickenbach.

Aus dem Bezirksamte Kandrrn
( 1) Friedrich Grerher Bürger von Ober »

«ggenen auf Montag den 2 . Augvst Morgen -
7 Uhr vor der Tbeilungs - Commission im WirrhS »
Hause daselbst .

AuS dem Bezirksamte Staufen
( 1) Die W »be !m Gutgefe irischen Ehe .

lenke von Pfoffeuwnler auf Donnerstag
den 29 d. M . im Slubenwirthshaufe zu Oe »
linsweilrr .

Aus dem Bezirksamt « Lörrach
( i ) Bartlin , Siegrlst in Steinen , auf

Dienstag den 27 . Juli lm Hirschenwirihs .
Hause vor der ThetlungsCommi fion daselbst.

Aus dem Bezirksamle Staufen
( 1 ) Die Georg Eckerlischr Wittwe Elisa «

beihe Scherl » von Pinffeyweiirr au » Freitag
den 30 . Juli in dem Äuibenivmhshaus « zu
Oelinsweiler . Zugleich wird bemerkt , daß der
umerm 7 . Jul « 0. I . mit den Ccedtkvren ab.
geschloffene Borg > Vergleich gerichtlich aufge¬
hoben feie.

Aus dem Bezirksamte Breisach
KJ Andreas Noth zu Rvlhwetl auf dr » tu

Julk d. I . vormittags vor der TheilungsCom -
mlsfiou in Rothwril .

Ans de« Stadtamte Mannheim
(2) Huber und Ehrmann dahier auf den 27 «

Juli d. I . vormittag « 9 Uhr beim Amtsreviso »
rar . Zugleich habeu die HandlunaSgesestschafter
Huber und Ehrman « ln gleicher Frist hier zu er »
scheinen , ansonstenfir die rechtlichen Folgen zu er»
« arte« haben.

Aus dem Bezirksamte Lörrach
( 2) Michael WallHer von Earingen auf

Donnerstag den 22 . Jutt d. I . vor der
TheilongSCommifstoa im Babwirthshaufe zu
Fischivge«.
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Aus dem Bezirksamt « Müllhrim .
( 2) Johann Jakob Tschad in der jüngere

von Laasen aus Monlag dev 26 . Juli d. I .
im WirlbShaus zu Laufen vor dem TheilungS »
Cvmmissairr .

AuS dem Bezirksamte Hornbrrg
( 3) DcS f . SchwanenwirchS Christoph Martin

auf dem Zvhrendühl , Reichenbacher StaavS . auf
Montag den 19. Juli iu dem Rarhhausr
zu Hornbrrg .

AuS dem Bezirksamte Hornbrrg
(3 ) Georg KammererUhrenhänblerinMön ch »

Weiler auf Frei tag den 16 . Juli d. I . vor
dem Lmrsrevisorot zu St . Georgen.

Aus dem Bezirksamte Waldkirch
( Z ) Xaver Beck von Bletbach auf Freitag

den 16. Juli b. I . Vormittags
' in der Amts «

vrvisoratskanjlei dahier .
Ausvrm Bezirksamt « Staufen

( 3) Benedikt Scherrle von Oelinsweiler
auf Freitag den 16 . Juli b. I . iu der
Amtsvevisorats » Kanzlet in Staufen .

Aus dem Brzirksamte Sackingea
( 2) Johann Georg Eschbach von Reiten ^

auf Montag den i9 > Juli vor dem Theil «
nngsCommissariat in HerrischrieV.

Au « dem Landamte Frei bürg
(3) Alois Bel de bin , deffm Ehefrau Rosa

Roth , und ihrr Kinder erster Ehe Joseph und
Maria Belledm minderjährig , auf Montag
den 19. Juli d. I . Bormittags im Adlenvirths »
Hause zu WalterShoftn .

Aus dem Land amte Fr eidurg
( 3> Joseph Dettinger von Gottenheim ,

«Hs Montag den 19. Juli tm Avirrwirths -
Hause zu Gottenheim .

Schnidenliquidatton .
( 1) Der Bürger Johannes Gröfch in Nie «

derhausen hak freiwillig um öffentliche Anordnung
einer Liquidation seiner Schulden grbettea , und
zur Erzw -ckung eines Borgvrrgleich » annehmba
“ Dorschlägt gemacht : Diesem nach haben alle
ftiar Glanbtger am Mo o ta g den 26 . Juli d . I .
BormtUags io dem StubenwinhShauS zu Nie »
derhausen ihre Forderung von drr TtzeiluagsCom »
Mission um so gewisser gehörig zu liquivirrn , und
ssch rnkiveber persönlich oder durch specieü Brvoll .
mächkigte über den tu. Antrag , gemachten Borg «
vergleich »rrmbmrn ,« lassen,. atS «e sonsten e
nmradtr BUgleich nichkzu "St « lbrkämt — und

dadurch eine Gant entstünde , — von brr Waffe
ausgeschlossen , andernfalls aber , und wenn eia
solcher Vergleich erzielt werden sollte , ihr Bei¬
tritt zur Majorität d . s Abschlusses angenommen
werden würde . Krozingen den 1. Juli 1819 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .
Schutdenliquidakivn .

(.1 ) Gegen die überschuldete Verlassenschaft
des kürzlich verstorbenen Chirurgen Joseph JT o»
rc u f und feiner vorverstorbeneo Ehegattin The¬
rese , gebornen Battin » ist Gant erkannt , und
zur Schuldenliqutdatioo vor dem hiesigen Amis «
Revisoral Tagfahrt auf Dienstag den 3.
August d . I . angrsezt, an welchem Tage tu
der Früh « um 8 Uhr die Gläubiger oder ih¬
re gehörig Bevollmächtigte mit ihren Beweis -
Urkunden vor gedachter Behdrde zu rrlcheineo ,
und ihre Forderungen nebst allrnfälligen Vor »
rechtsaniprüch - n rtchltg zu stellen haben , und
zwar bet Vermeidung des Ausschlusses von drr
BerlaffrnschaslSmass'' .

Haslach de» 23 . Juni 1819 .
GroßherzoqlicheS Bezirksamt -

Wölflr.
Schuldenliquidativn .

( 1 ) Dir Gläubiger des sich für insolvent
erkürten hiesigen Bürgers und Handelsmannts
Grorg Degen er , Inhaber » der Weinhanblung
and firm « I . D . Flugudo haben ihre For¬
derungen bet Vermeidung der tm Auebieibrosfall
entstehenden Rechts » Rachtheiie ManragS den
26 . Juli d . I . entweder persönlich' oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte vor brr GanlEom -
Mission dahier gehörig zu documentlren und
richtig zu stellen , wie auch sich zugleich über
einen Stundungs - oder Nachlaß . Vergleich z«
erklären . Eden jo werben auch sämtliche Drbt »
tvrrn der I . D . Flogadoifche« Wriodandlnug .»
hiermit auigeforde« , iimerhaib des - nemtichrn
Termins an den gerichtlich bestellten Messen »
Curakor Handelsmann C. I . Diebvid ihre Zah »^
langen zu leisten.

Lahr den 24 . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt » .

De brr . .
Schuldenliquidation .

slJ Geg« den Jodenwirrh Jakob Me » ek ,
Jakovs Sohn dahier , welcher ui * Vermögens»'
Untersuchung grrakhen , haben wir Gant er¬
kannt, . imd tm Sammlung schzer Schulde»
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Tagfahrt auf Montag den 2 . August d. I .
anbcraumt , wobei jeder Gläubiger , der an des«
sen Vermögen rechtliche Ansprüche zu machen
hak , brr Strafe des Verlustes seiner Forderung
erscheinen und solche unter Vorlage seiner Be «
we ' Surkunden gehörig liquidiren muß .

Zugleich wird - auch ein Nachlaß » und Borg «
, Veraleich versucht werden , wobei , wenn rin
solcher zu Stande kommt , die Nichterscheinen »
den als der Stimmenmehrheit beigetrettcu an »
gesehen werden .

Dir Liquidation wird auf hiestgem Stadt »
Haust abgehalten .

Müllheim den 2 . Jul « 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wagner .
Scholdenliquidation .

( 2) Alle diejenige , welche Forderungen an
den Maurermeister Bernhard Scheerle von Oe »
tinsweiler , und den Secklermeister Johann Mi¬
chael Dischinger in Kirchhofen zu macken , und
solche bei den schon abgehalkcneu Liquidationen
eingegeben haben oder nicht , werden andorch
aufgesordert , und zwar erstere den 2z . d. unb
letztere den 24 . d. jedekmal früh 9 Uhr im
der LmtSrevisoratS - Kanzlei dahier zu erschei¬
nen » indem Verhandlungen über Borg » und
Nachlaß » Verträge geschehen sollen ; die Nicht »
erscheinenden werden nackhin so angesehen , wir
wenn ste der Stimmenmehrheit der übrigen
Creditoren bkigelrcike » wären .

Diejenigen , welche ihre Forderungen bei den
erster » Liquidationen nicht eingegeben haben ,
« nd es bes diesen Tagsahrten « dermalen unter »
lassen , werden alsdann von der Masse ausge .
schlossen. Staufen den 2 . Juli 1819 .

Grvßherzogt . Bezirksamt .
Martin .

Aufforderung .
( 1) Di « im Jahr 174z . geborur Maria

Kramer von hier , welche in ihrem 19 . Jahr
von hier sich entfernt hat , oder thre allensaklsi »
gen Descendenten werden aufgrfordert , binnen
S Monaten daS dahier stehende Vermögen von
385 ß. anzutreten , widrigenfalls solches den
nächsten Anverwandten zur nuznieslichea Erb »
pflege übergeben werden wird .

Kandrm den 21 . Juni 1319.
'

Großherzogliches Bezirksamt .
Drurrr .

Aufforderung .
( 2 ) Vor ohoqcfähr 37 bis 49 Jahren gien »

gen Johann Georg Schlegel als Schneider
Georg Peter Schiegel als Bäcker , beide von
Babstadt , in die Fremde , ohne bis jezt etwas
von sich hören zu taffen .

Diese oder ihre allenfaüsige unbekannte näch¬
ste Erden werden daher aufgefordert , stch binnen
Jahresfrist eniwrder selbst oder durch gehörig
Bevollmächtigte zur Empfangnahme ihres unter
Pflegschaft liebenden und zusammen 57Sfl . ZSkr .
betragenden Vermögens zu melden , als sonst
dieses den sich gemeldet habenden nächsten An »
verwandten gegen die gesezliche Sicherheitslei »
stunq zur nuznieSlichen Pflegschaft überlassen
werken wird .

Nrckarbischofshrim den 3 . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Wild .
Aufforderung .

( 3 ) Der seit drm prenfischen Feldzug Anno
I 8 I 3 . vermißte Soldat des ersten Linien - In¬
fanterie . Regiments von Stockhorn Joseph Will ,
mann von Stordrach wird andurch ausgefordert ,
sich a dato , binnen 12 Monaten nm so gewis¬
ser dahier zu stellen, und sein daselbst be findli »
ches Vermögen in Empfang zu nehmen , als
sonst dasselbe seinen sich darum gemeldet haben «
den muthmaslicken Erben in fürsorglichen Be »
siz gegen Sicherheitsleistung überlassen werden
würde .

Aus speziellem Auftrag des Hochpreisli .
chen Kriegsministeriums .

Gengrnbach den 5 Mao 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Bofsi .
Aufforderung .

, [ 23 Christian Weisfer von Peterzell , Sol »
dat vom 4ttn Großherzogl » Badischen Ltnien >Jn «
fanterie « Regiment , wird andurch auigefordert ,
sich innerhack sechs Wochen a dato entweder vor
seinem Regiinevis Commando oder vor urrer .
feriigler Behörde zu stellen , und sich über fei»
ne Enkferaung zu rechrserltgea , widrigenfalls ge¬
gen ihn als Deierteur den LandrSgesezen gen aß
verfahren werbe . Hor >!bera den 17 Jun , l8iA

Großherzogliches Bezirksamt .
Barck .

Aufforderung .
<S) Dkr schon über 33 Jahr als Schuster ,
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unwissend wo , abwesende Dominik Ortlird von
Unlrrmünltertyal over dessen Leldesrrden werven
«»durch aufgesordert , Vinnen einem Jahre sich
um 10 gewisser vahier zu melve » , als widri¬
genfalls er iür verschollen erklärt , und sein Ver¬
mögen seinen Intestarerbca io fürsorglichen Be -
fiz gegeben würde .

Staufen den 28 - Juni < 819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Martin .
Au fsordrru n g .

( 2) Der in dem Jahr 1792 . von diesseiti .
grm Militär beserlirte , und unter das k. k. - ocster-
reichliche Milikair - Regiment Markgraf Anspach
getretene Ernst Heinrich Türk von hier, welcher
auch unter dem Namen » Ernst Friedrich " und
» Auron « vorkommt , und über welchen in dkm
Jahr 179b . die lezlen Nachrichten« ngekommen
sind , wird hiermit aufgesordert , binnen Jah¬
resfrist um so gewisser Nachricht von sich hieher
gelangen zu lassen , alö er sonst nach fruchtlosem
Ablauf dieser Frist für verschollen erklärt , und
sein Vermögen fernen sich darum angemeldel

'
ha¬

tenden nächsten Verwandten in fürsorgliche» Be .
fiz übergeben werben soll .

Karlsruhe den 18 . Juni 1819 .
Großherzogl. Stadtamt .

A ufforbe rung .
[23 Landwe hrmaun Andreas Strübin von

Winbenreulhe , welcher fich ohne Erlavbniß in
das Ausland begeben hat , und seither nicht jur
rück gekommen Ist , wird aufgeiorbert , inner¬
halb z Monaten dahier,oder beiden Großber .
zoglichen Commando des 4tea Landwehr ■ Ba¬
taillons zu erscheinen, und sich zu veranlworlen ,
oder eg wird gegen ihn als Deserteur weiter
nach den Gesezen verfahren werden.

Emmenvingen iS . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Aufforderung .
( 2) Jostph E hart » von Urlrffen , der vor3l

Jahren unter bas Kais. Oesi. Mtlitarr gekom.
men , wird hiemit oufgeioderk , binnen Jahrs ,
srist sich dahier zu melden , widrigen- sein Ver .
mög - n seinen Anverwandten in sürsorglichen Be¬
sitz gegeben wird .

Ossrnbutg am 25 . Mai 1^ 19.
Großh . Stadl . und Landamt .

Molitor .

Aufforderuitg .
( 2) In Gemäßheit hohen Beschlusses dtS

Großherzogl . Kriegsministcriums vom 18. d.
Nr » . 3241 . wird der seit 1813 . vermißte Groß ,
herzoglich Badische Soldat Joseph Hoizer von
Grafenhausen andurch aufgesordert , binnen Jah¬
resfrist entweder selbst oder mitielst eines Be¬
vollmächtigte» sich dahier zu stellen , und sei »
Vermögen , insbesondere seine Einsiands • Cau »
tion in Empfang zu nehmen , widrigenfalls sol¬
ches dessen nächsten Anverwandten , welche da¬
rum angrsitchl haben « in fürsorglichen Brstj
wird gegeben werden,

Ettenheim den 24 . Juni 1819 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D 0 n s b a ch .
Edictal « Ladung .

£1 } Da die himerlassenr Wittib deS in
Frankfurt amMain verstorbenen , aus Sulzburg ,
hiesigen Amts , gebürtigen Canditers Gvltsrieb
Wilhelm Eccart auf besten Naßlaß ein Erbrecht
angesprochen, und um Immission in vus von
demselben in die Ehe gebrachte Wohnhaus , zum
Mobrenkopf genannt , gebeten hat ; so werden
auf Ansuchen des Wohllöblichen Stadtgerichts
zu Frankfurt dessen allcnfallsigc Erben ausge¬
fordert , vor letzterer Stelle bis 9- Sept . d. I .
ihre Erbsanlprüche geltend zu machen » widr «.
gcnfallS der Eccardt 'fthen Wittib die gebetene
Immission rrlyrilt werden wird .

Müllhcim den 8. Juli 1819 .
Großyerivgl . Bezirksamt .

Wagner .
Vorladung .

£23 Alerander Biselin von Eichsirtken , ge¬
behren den 20 . Febr . 1751 . , bat sich vor mehr alS
40 Jahren als Darbiei ^auf die Wanderschaft de»

gebeu , und seither keine Nachrichk mehr «o sei¬
ne Hcimalh gelangen lassen .

Auf Ansuchen de? Verwandten wird derselbe
aber jrzt vorgeladcn , in dcr First eineS JahrrS
dadier sich zu melden , od . r fein in 180 st. be¬
stehendes Vermögen wird den nächsten Verwand¬
ten in fürfvrqltchen Best; aeqeben werden.

Einmrndlngca den h. Juni 1819 .
Großh rzool . Bezirksamt .

Munptvdt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pilig r« «oll bei Ver¬

lust der Forderung , folgenden im eisteu Gttid
für muubrovt erklärten Perlenen , nichts ge»
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borgt , oder sonst mlt denselben kontrahict
werden »

» uS dem Bezirksamte Walvshut
( 1) Don Nöggenswil dem Adam Villin -

grr , dcsscn Pfleger Jakob Villingervvn da ist.
Aus dem Bezirksamte Lörrach

( 1 ) Do » Degerfelden dem^ Scdaffiau S ta l.
der , besten Pfleger der Bürger BlasiüS Ame »
rein , von da rst.

Aus demBeiirrSamtt Emm « n v tng en
Ü2 ] Don Bahlrngen dem Friedrich Häsig ,

dessen Pfleger Mathias Häsig von da ist .
Aus dem Bez » r kS a m l e E t t r n h e i m

( Z) Von Aitdvrf dem Bäckermeister Joseph
Anton Bürkl r , Hetzen Pfleger sein Bruder Ni¬
kolaus von da ist.

Erbvorladung .
( 2> Man hat in Erfahrung gebracht , daß der

als Soldat in Spanische Kriegsdienste gcirette -
ne Joseph Korcherr von Steißlingen schon im
Jahr 1805 . zu Parma , auf der Insel Major ,
ta , ledigen Standes , gestorben ist.

Diejenigen , welche auf dessen hinterlassenrS,
tn I20fl . 57 | £r . bestehendes Vermögen rin Erb »
oder sonstiges Recht mycheo ju können glauben ,
werben aüfgkfordett , solches binnen 2 Monaten
dahier gelten» zu machen , widrigenfalls dassel »

, de unter die hier bekannten nächsten Anverwand »
ten würde verthellt werden.

Slockach den 16 . Juni 1819 .
Großherzogliches Bezirksamt .
Srrasurthtii .

Da der Deserteur Jakob Friedrich Georg von
Bavenweiler auf . die erlassene Edieral , Dorla »
bwng stch nicht gestillt hat . so ist gegen dinsrl»
beu durch Beschluß des Grohherzogi . Direceo»
rii des Dreisamtreises zu Freiburg vom 15«
». M . Nro . 10888 . dir Vermögens . Confiscatt »
0« und der Verlust brSIVrtsbürgerrrchkg aus«
gesvrochen worden , welches hiemu zur rffentli .
chrn Kennioiß gebracht wird .

Müllhrtm de» Z. Juli 181 9.
Sroßherzoqliches Bezirksamt :

Wagner .
St ras » e t h « i l.

An Untrrsuchuugsachen gegen Andreas Kiefer'
« vd Johann Hauri von Pfastenweiier wegen-
Dlebstahls , « ird nach geschehener Edittal » Vor .
ltdnng aufl ungehorsames Aaslxeiben zu Recht
erkennt Die JüciNMi» seien des am Locrnt)

Luhr in Pfassenweiler verübte« keträchNichrw
Fcuchtdiebstahls für schuldig, zu halten , daher ''
des OclSbürgerrechtS für verlustig zu erkläre«
und dir sie betreffende Ekraje auf den Fall der
Betrektunq vorzudehalten . wobei dem- Beschädig,
ten überlast?« bleibt, den Schadenersatz : m Civil»-
Rechtswege ooram eompeieatir nachzusuchew

V . R . w. hiemik zur öffentlichen Kcnntnltz-
gebcacht. Staufen . am 25. Juni 1819 .

Gcoßhmogl . Bezirksamt .
Martin .

Bekanntmachung .
( 1) Die imAozeigeblatt Rro .54. bekannt gemach«
teAtkvrd « Begebung der-Arbeiten bei der neu zu
errichtendrnKirche inJstein soll nach hohrmKreiS .
birectorial - Auftra « mcht wie angezrlgr wurde ,
am 19. August , sondern schon am 27 . d . M »
früh 9 Uhr in Jstrin geschehen , weiches hiermit :
nachträglich bekannt gemacht wird . .

Lörrach den 9 . Juli 1819 :
Großherzogitches Bezirksamt .

Baumüler .
Gefundener Leichnam .

Am 22. d. M . wurde der Leichnam einer '
Mannes bei Bellingeu von dkm Rhein ange-
trieben , welcher schon 4 bi« 6 Wochen im Was¬
ser gelegen habe» mag , unv tu hohem Grade '
in FLulnitz übergangen war , so daß die Hirn »
schale von allen Bedeckungen entblößt war , und >
nur noch wenige braune Haare im Nacken sich,
fanden , so> wie auch dünne brgunr Barlhaare -
noch sichtbar waren. - Die Augen waren schon »
ausgefault !

Dieser Mann -, ungefähr Z0 Jahr alt , maß -
8t 6 " , und war bekleidet mit einrm rMhen Hai «,
tuch von Prrs mit weißen Dupfen , in weichen,
kleine roihc Blümchen sind , mit - einem niste ,
nen Hemd Mit Matulot > Arrmel , auf dem rech. -
ten vorder« Eck ist mirrothem Garn ein l « in»
genäht ; mir alten - auf den K- tr» geflickten tü»
chenen Hosen von Marengo - Farbe , an wel.
chen noch «in Hosenträger von geköperter wei¬
ßer Leinwand bteng . mit kurzen Kamasche« ,
von gleichem Tuch wir die Hosro, . mit mrtal »-
lenen Knöpfen besezl.

Ais etwas besoawrrS verdient noch dieser Er»
wähnuna . daß der Hals von etuem starken Win .
deudand locker umwunden war ^ welche- auf dt«'
Bermuthung führt „daß der Leichnam sonst sch« v»
tu Menschenhänden grwesru ftyn mag ».



—r 561
DlekeS bringt man zur öffentliche « Kenntniß ,

Hamit Herkunft und Schicksale dieses wehrschein»
lich verunglückten Mangrs auf irgend eine Art
Don denen , welche einen Vermißte» m obiger
Beschreibung rrklLen , näher ausgrmittelt werden.

Kandern den ZO. Juni 18 9-
Großherzegliches Bezirksamt .

Deurer .
Diebstahl .

Es wurde dahier vrrwichenen Donnerstag
oder Frcytag rin schwarzes einfach jedoch nach
neucr Mode gemachtes Frauenkleid von Lcvau«
ti» , dir Ermrl und der Leib mit weiß daumwol -
lenenTnch gefüttert,und ein schwarz taffctnerWei «
berrock entfremdet , kaheeIcdermann eriuchkwicd,
auf den Verkäufer dergIeichenKleid»ngsstücke auf »
merksam seyn , und ihn im Falle eines gegi ünde»
reo Verdachtes arretiren , auch nebst den Klei«
dungSstücken anher rinliefern zu wollen.

Waidshut den 8 . Juli ISIS .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

_ Sch iIling .

Kaufanträge und Verpachtungen.
Wirthshaus » Versteigerung .

( 2) Der Unterfertigte tü Willens ,
fein im hiesigen nur eine , Viertklstundeovn der Großhrrzogl . Badisch .»! Hauptstadt
Freidurg tm BreiSgau enrfernten — Ort
Haslach besitzende- , tu der Mitte am fer
Durchkreutzunq der beiden Freiburger Hanpr »
und DorWasse stehendes Huschcnw rtbshaus
mit einer » großen Scheuer , «ine« Futter ,
gong , 2 Stallungen , einem Gaststall , Holz,
und W - grvfchopf . Wasch . Brenn > uny Trott «
haus , einem Pumppbrunneu , nebst einem
badet stehenden »wetten qan » nach Geschmack
gebauten noch neuen Wohnhaus , worunter
ein durchgängig gewölbter Keller ist , einem
neutn großen solid gebaute» Jmmenhaus ,samt rings um die Häuser sich b,findlichen2 Krautqärten zu 14 und 4 t Ruthen undeinem mir vielen jungen tragbaren Odstbäu .men beietzkrn Baumqartrn zu 1 Viertel groß ,wob« der Haup,p >« tz und bi« Hofraith « ." on welcher der größere Thril oder der Hi «,
trrhof lerchk beichlulsig gemacht werden kann ,Z viertel 27 Ruche » tm Maas haltet , al«
US aneinander liegend und »» jeglichem Ge«

werdsbetried befoider- der Landwiithschatt ge .
vugsamen Platz darbierhrnd , auf Montag
den 26 . Iult ISIS . RachmittogS 1 Ubr in
besagtem Hirschevwirchshause im Wege rffent «
lieber Steigerung ,u verkaufen , oder im Ent «
stehuntzSsall aus einige Jahre z« vrrkchnr«.

Der Ausrusspreiß ist 44co fl. — und der
Kavfschillinq in den 6 vom Kaustag n»
zu 5 proCento verzinslichen Terminen , nem»
lich 506 fl. auf Martini 1819 - , da« übri »
ge in 5 gleichet , Thetlen auf Martini 1820
bis 24. zahlbar .

Auswärtige Steigerungslustigr wollen , sich
mir obrigkeitlichen Vermögens . und Leu¬
munds . Zeugnissen versehen . Haslach den 28 .
Juni 1819 . Gebhard .

WirkhshauS « Versteigerung .
(3) Unterzeichn« «! gedenket den i5 . In ! i d.

I . oachstehende Liegenschafen auS freier Hand
au den Mcistbierhenden zu verkaufen.
1) Ein 3 stöckigtM solid gebautes Wohnhaus

mitte » i« deMrabk beim Markwlatze und
an der Hauptstraße gelegen , samwt der do «
rauf haftendcnSchridakrrchtigktir zum Kreuz.
Ja dem unter« Sieckedrffcldrn d- findek sich
ein gewölbter Keller , 3 bequem civgerichle.
te Pftrvställr , rin Kuhstall , « ine Scheuer
lammt Chaisen und Wagen . Run iß , und
m dcwseiden 3 Schwclnställr .
Der zweite Slcck besteht ans einer sehr ge¬
räumigen Wittvsftltbe nebst Comptoir , banu
einer großen Küche und 4 in einander gehtu .
den Zimmern , und der dritte Stock aus 6
ganz neu tap . zlrlrn Zimmern , wovon 5 ge»
heizt werden können , und eine « davon mit
einem wohleingerichtetc» Billard versehen Ist .
Überdies befindet, sich in diesem Hanse noch

. verschiedene Kammern , und rin greßerFruchp
und Htubobeo .

2) Ein Stück Sieben im Herrcübcrg .
3) Sieben Thanen Manfelv .
4 ) Sieben Jauchert Ackerland, dann
5) Sämmtltche zu einer wchlringcrichtete »

Wirthschaft qehörigen Effekten an Brtter ,
Weißzeug , Küchelqefchirr re.

Sollten sich keine Liebhaber für - Wirthschaft
unv Felder vvlsi 'beo , so bin ich auch bereit «die Wirthschaft ohne Felder , «ad dann letztere
einzeln verkäuflich hivzugebkn .

Kauflustige und zwar Fremde Mit legal«.
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vermözenszruqnisstn versehen , werden daher an
oddesagrem Tage Margen früh 9 Udr in
mein Wlrkhshaus zum

'
Kreuz hösiichst elngela»

den , woselbst Ihnen die nähern KausSbeving »
vtsse erröffnek werden, sollen .

Uebrtgens können die Berkaufsqegenstäadr
täglich in Augenschein genommen werden

Haslach im Kinzingetthal den ss . Juni ' 819 .
Welle , Kreuzwirrh .

HauSve rsteig cru n q .
( $ ) Montag den 19 . Juli Nachmittags 1

Uhr wiroimNorffager Birenw ' rlhshaus das ur
Ga .ilw ss des Joseph Locherer gehörige einstö -
ck zle Haus mir 2 helzbrren Zlnmern , einem
großen gewölbten Keller zur Einlegung von etwa
3 <)0 Gaum Wem , — dann Scheuer , Sral «
lung Schopf und Trollen , nebst einem Baum
und Grasqarten unter sehr annehmbaren Be »
bin ' issen , welche bis zum Stelgerungstaqe in
diesseitiger Kanzlei eingesehea werden können ,
verkauft . % ,

Indem man hierzu alle KMliedtzaber rinla »
der . will man auch noch bemerken , daß sich
jeder fremde Steigerer durch legale Zeugnis«
fr über seine Vermöglichkeit auszuweisen habe .

Staufen den 1 . Juli I819
Großhrrzogl . Revlsorat .

Güter » Versteigerung .
[ 2] Auf Montag den iS . Jul , d . I . wer .

den oachbenannle Liegenschaften der Gemein »
de Ihringen

a ) 102 Iauch ' rt Waidield ,
ch ) 8 - 6 Mannshauet Matten , und
c ) S Mannsbauer ödes Feld

mikkk st öffenilicher Versteigerung und mit Vor .
behalt hoher « retsdireclortat » Ratifikation an
den Meistbietenden verkauft werben , wozu die
KausSllebhaber sich Vormittags y Uhr ln Zh-
rlnftkneinzufiaden , «nd die Auswärtigen sich
Mit Verwögenszeuginssen auszuweisen haben .

Breisach den 26 . Juni 1819 .
GroßherzogliLeS Brjlrksamk .

Flnweq
Müblr . Versteigerung .

An der na» dem Bezirksblakt des Srr ^
und Donau «

' Kreises vorigen Monaths . Nro .
47 . auf den 30. gedachten Mvnalhr anaeord-
veren 2ttn Dersteiqerungs » Tagfabrt zu dem

!»- n > und Mg irngewrrb des untern Müller -
Malga Lioße zu Seppeahdsra wurde nicht nur

die Mühle , sondern der qröste Theil der Grund »
stücke wieder nicht verkauft .

Es wird daher hiezu eme nochmalige Zte
Bersteigerungs Tagfayrt ans Samstag den 24 .
l . M . unrcr Beiztevu ' g auf den Inhalt des ge»
dachten A ' jekgeblatter mir dem anberaum k . dag
bei dem nochmaligen M ßlmien dieses Berstet «
gerungs . BerilichS den auf Zahiu g drinaente »
Creviloren durch Zaichatzung des W ?rthes von
soviel Liegenschaften, als ihre Forderungen de«
tragen , Genuglhuung werde vrrschaf . waden
müßen.

Man überläßt den Creditvrrn stch durch D -k«
wohl- ung Vieser 3ten Versteigerung , wenn s- l»
che wieder keinen hinlänglichen Erlaß zur Folt
gs baden sollte , von brr Nothwechrgkett er
gertchlllchen Adjukstcatron der .Grundstücke ih«
rcs Schuldners selbst zu überzeugen.

Loifiligea den 4. Juli I8i9 .
Gcoßherzogl Bezirksamt .

WikthshauS - Verpachtung .
( 1 ) Das SalmenwmhshauS >u Riegel wird

aus freier Hand Dienstag den 27 . Juli 18,9 .
öffentlich verpachter werden. Die Verpachtung
kann je nach dem Willen der Liebhaber auf me^
rere Jahre geschehen .

Das Salmenwirthshaus hak außer einer oe»
räumlgcn Wiltbsstubr und einem Tanzsaal 6
hetzd-ire Zimmer , 6 Kammern , guten Keller nnh
eine heilere Küche. Do Ockonomie > Gebäude de»
stehen in einer geräumigen Scheuer , Stallung ,
Hoizrcmise , Schweinställe und Waschküche.

Im Hofe und hinter der Scheuer sin» 2 Garten »
Auswärtige Liebhaber mäßen sich durch glaub »
würdige Zeugnisse über Vermögen und outea
Leumund ausweisen , wobei noch bemerkt wird ,
daß die in hinlänglicher Anzahl .vorhandene
Tische , Slühlr uvd Beilstättr mit in Pacht g« .
geben werden. Riegel den 10. Juli 1819 .

-Fischbäche und F «,chivass;r .. Verpacht » , q.
( 1 ) Die mit dem 24 . August d . I . p cht»

los werdenden biess itrgen Fischbächr und Fisch«
werer werden am Montag den 2. August d I .
Vormittag - S Uhr auf einen weitern 6Iädri »
gen Bestand in der Schreibstube dahier offent »
t !ch versteigert werden.

Wozu die Liebhaber ervgesaden werden .
St . Petcr den 6 Juli >819-

Grvßherzogi . Domäne » - Bcrwaltua - ,
Wiogler «

' i
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